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Der Abenteurer. Dad) einem

îiln unbefannter Stufte ift ber fatjrenbe [Ritter getanbet.'-'©ein ©djifflein liegt
auf ber fpiegelglatten @ee, bereu langgejogene, fcfjmale SLÜetlenftreifert baë flact)^
Ufer befpülen. §m bunîlen @tat)lbarnif<b, ©c&flb unb ©cfjtvert auf bem [Riicïeît,
fitjt ber Abenteurer §oct) aufgerichtet im ©attel unb büeft mit mutiger gunerfiem
ben fremben geinben in§ Auge, benen er entgegenreitet. — ©ebleidjte (Sc^abcl unb

ßetnälde von Arnold Böcklin. ®Ut ®ctirf)mi8Ung ber qs^otograpçtfc^en Union in Mudjen.

verbrannte menfd)Iid)e ©ebeine bebeefen ben meieren ©anb, bureb ben fret) ber
•Rappe, tief einfinïenb, vorioartê quält. @r fenït ben Stopf unb ftarrt mit roeit
fyervortretenben Slugen ängfilidb auf bie unheimlichen Qeugen verborgener ©efabren,
al§ atjnte er @d)limme§ für feinen £>errn, ben er fo oft buret) Stampf jum ©iege
geführt.

ver ^venteurer. Nach einem

An unbekannter Küste ist der fahrende Ritter gelandet.^'Sein Schifslein liegt
auf der spiegelglatten See, deren langgezogene, schmale Wellenstreifen das flockst
Ufer bespülen. Im dunklen Stahlharnisch, Schild und Schwert auf dem Rücken,
sitzt der Abenteurer hoch aufgerichtet im Sattel und blickt mit mutiger Zuversicht
den fremden Feinden ins Auge, denen er entgegenreitet. — Gebleichte Schädel und

öemaicke von Amolä ööchlin. Mit Genehmigung der Photographisch-n Union in Mllnchen.

verbrannte menschliche Gebeine bedecken den weichen Sand, durch den sich der
Rappe, tief einsinkend, vorwärts quält. Er senkt den Kopf und starrt mit weit
hervortretenden Augen ängstlich auf die unheimlichen Zeugen verborgener Gefahren,
als ahnte er Schlimmes für seinen Herrn, den er so oft durch Kamps zum Siege
geführt.


	Der Abenteurer

